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Simpler Lebensstil...
np. In England wird die
Autoindustrie neuerdings von der
Bewegung «Simple Life Style»
bedroht. Geistiger Vater dieser neuen
Bewegung ist der Bischof von
Bristol, Very Rev. Horace Dammers.
Er fordert zwar noch nicht, wie
Rousseau, die Rückkehr zur Natur,
aber dennoch den Verzicht auf
viele Errungenschaften dieses
Jahrhunderts, darunter auch auf
das Auto. Für den Notfall sollen
sich vorerst noch einige Familien
in ein Auto teilen. Gelobt werden
Anhänger der Bewegung, die
öffentlich zu Protokoll geben: «Wir
fahren Fahrrad und haben uns
endlich vom Auto befreit.»

Die meisten Anhänger von
«Simple Life Style» kommen aus
wohlhabenden Kreisen, die es gut
finden, wieder «ganz natürlich» zu
leben. Einer lobt sich selbst:
«Meine Garage ist leer, jetzt fühle
ich mich wieder als Mensch!» Der
Bischof bremst: «Wir wollen keine
Helden des Verzichts und nur so
natürlich wie möglich leben.»
Filialen von «Simple Life Style»
gibt es inzwischen schon in
Spanien, Italien, Frankreich, Norwegen
und Australien.
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